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d. h. alle Bunfte eines zum Bejchleunigungseentrum eoncentrifchen Kreifes

oder alle Punkte eines Cylindermantels, defjen Are im Bejchlemigungs-

centrum normal zue Bewegungsebene des Syftems fteht, haben gleiche Be-

fchleunigung. Aus diefer Beziehung vechtfertigt fi) die Bezeichnung Be-
Ichleunigungscentrumfür den Ducchfchnitt @ der beiden gefundenen Kreife.

Wendekreis. Die Punfte des Sreifes PGE, Fig. 15, für welche

die Tangentialbefchleunigung gleich, Null ift, haben in dem betrachteten Augen-
blide ein Marimum oder

dig. 15: Minimum ihrer  Ge-
fhwindigfeit, weil ihre

ZTangentialbejchleunis-
gung oder die Derivirte der
Gefchwindigfeit in diefen
Angenblide durch) Null

geht und das Zeichen wech-
felt.

Die Punkte des anderen

Sreifes P@ W, für wel-

che die Normalbefchleuni-

gung gleich) Null ift, be-
fchreiben in dem betreffen-

den Augenblide Wende-
punkte ihrer Bahnen, deren

Krimmungspalbmefjer E alfo unendlich groß find, denn mır fir 0 = ©

 

 

„2
kann der Ausdrud 5 der Normalbefchleunigung zu Null werden, da v einen

beftimmten endlichen Werth hat. Man nennt daher den gedachten Kreis
PGW aud) den Wendefreis umd den Durchfchnitt W defjelben mit der

Normale zur Polbahn in P den Wendepol.

Daß übrigens alle Punkte des Syftems, welche gleichzeitig in den Wende-
punkten ihrer Bahnen fi) befinden, in einem Stveife gelegen find, welcher die
fefte Bolbahın in dem augenbliclichen Bol P berührt, erfennt man aud) direct

aus folgender Betrachtung.
Sei PP,, Fig. 16, die fefte Bolbahn eines ebenen Syftems und P in einem

beftinunten Angenblide der Bol, um welchen der bewegte Körper während
de8 Zeitelementes ot mit der Winkelgefchwindigfeit @ fic) dreht. Yrgend
eine durch P gezogene Gerade EZ PB konnt durd) diefe Drehung in die

?age E) PB}, wobei die Punkte A,B,D und E die vefp. Bahnen A Ar,

BB, DD, und BEE, befchreiben. Wenn in derfelben Zeit O4 der Pol P

mit dev Wechjelgefchwindigteit zu fi) auf der feften Polbadır bewegt, fo ge-
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langt er nad) P,, wenn PP, = wödt ift. Berbindet man nun den neuen
Pol P, mit den jegigen Yagen A,, Bı, D, und E, der bewegten Punfte,

fo find die Berbindungslinien Pi Aı, PıBı, PıD, und P, E, offenbar in

. A,,BıD, und E, normal

2. . auf den Bahnen diefer

Punkte. Ebenfo ift aber
die Pinie EPB auf den

Bahnen derfelben Puntte
in A,B,D und E normal.

Da nun der Durcchichnitt
der Normalen einer Curve
in zwei umendlicd) nahe an

einander gelegenen Punkten
derfelben der Krümmungs-

mittelpunft der Curve an

diefer Stelle ift, fo erhält

man alfo in B,,D, und

E, die Srümmungsmittel-

punfte der vefp. Bahnen

BB, DD, wd EE.

Der Krümmungsmittel-
punkt dev Bahn AA, hin-

gegen rüct in die Unend-
lichkeit, fobald die beiden Normalen PA und P, A, parallel ausfallen, und

das ift ein Zeichen, daß der Punkt A in diefem Falle einen Wendepunkt

feiner Bahn durchläuft. Damit nun die beiden Normalen PA und P, A,

parallel ausfallen, muß der Winkel APA, oder @Ot gleich dem Winfel

PA,P, = PAP,fein. Denft man mn aber diefen Winfel dt über
dem Elemente PP, in allen möglichen Yagen angetragen, fo erhält man
offenbar als geometrifchen Ort für den Scheitel A einen Kreis PA W,
welcher mit der Polbahn in P das unendlich, Feine Element PP, gemeinfam

hat, d. h., welcher die Bolbayn in P berührt, und deffen Mittelpunkt daher

in der Normale PW der Polbahn gelegen ift. Fir den Durchmeffer PW

diefes Kreifes hat man die Beziehung PW . ot — PP, und da PP,
= udt ift, fo folgt hieraus für den Durdymeffjer PW des Wendetreifes

PW=*
@

 
wie oben. Aus der Figur erkennt man auc) fofort, daß ein Punkt inner-
halb diefes Sreifes, wie D, den Krimmungsmittelpunft feiner Bahn in D,,
alfo auf derjelben Seite der Polbahn Hat, auf welder der Wendefreis
fiegt, während ein Punkt außerhalb des Wendefreifes, wie B oder , den
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Krümmungsmittelpunkt feiner Bahn in By veip. Ey, hat, d. h. auf der dem

Wendefreife entgegengefegten Seite der Polbahn. Die Bahnen fämmt-

licher innerhalb des Wendekveifes gelegenen Punkte fehren daher dem
Bol ihre convere Seite, die Bahnen dev außerhalb des Wendefreifes

gelegenen Punkte hingegen ihre concave Seite zu, die Pırufte auf dem Um-

fange des Wendefreifes befchreiben Bahnen, deren Kriimmungshalbmeffer in
dem betreffenden Augenblide entfprechend dem Zeichenmvechjel der Krümmung
unendlic) groß werden.

Krümmung der Punktbahnen. Da die Kenntniß des Krümmungs-

halbmeffers der Bahn eines Punktes von Wichtigkeit ift, infofern fowohl die
Tangential- wie die Normalbefchleunigung des Punktes von dem Srümmungs-

vadius abhängt, jo mögen im "Folgenden nod) die hauptfächlichften Be-

ziehungen erörtert werden, welche fir die Krümmungsverhältniffe der Punft-
bahnen eines bewegten ebenen Syftems gelten.

Es fei wieder P, Fig. 17, der Bol in einem beftinmten Augenblide, P W
die Normale zur Polbahn in P und W der Wendepol, alfo PW, W der

gig. 17. Wendefveis, ferner fei A ein
beliebiger Punft des bewegten

Körpers, deflen Bolabftand
AP=—aden Winfel y mit

der Normale WP bildet, und

welcher bei der Drehung um
P den Eleinen Kreisbogen AA,
zuriictegt. Nach dem Bor-

ftehenden liegt der Strümmungs-
mittelpunft des Bahnelementes

AA, in dem Diucchfchnitte
Ay der beiden Polftrahlen AP

und A, P,, wobei vorausgefegt
it, daß der Pol während des

betrachteten Zeitelementes Ot
von P nad) P, auf der Pol:

bahn fic) verfeßt. Bezeichnet
man num dev Kürze wegen den unendlich Heinen Rotationgwinfel ArPpA;,
oder @0E mit ©, den Contingenzwinfel PA,P, mit » und den ebenfalls
fleinen Winfel PA, P, mit ß, fo hat man für & als Außenwinfel die Be-
siehung - — v + PB. Un diefe Winkel durch die Pängen auszudriden,
beftimmt fizunächft zufolge der Eigenfchaft des Wendefreifes der Winkel
@ als Peripheriewinfel iiber dem Elemente PP,, (j. $. 16) durd)

  


